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abändern wollte, mußte es herbeigeholt werden, und so kam der Minister
von Manteuffel Mitte März nach Paris.

In Berlin war man über den durch die Ausschließung Preußen zu-
gefügten Schimpf ärgerlich erregt gewesen, welcher von den Engländern
beabsichtigt war. Bismarck aber war über den Vorgang sehr vergnügt;
er sagte, die Arbeit des Pariser Kongresses wäre so schlecht, daß Preußen
sich freuen sollte, dabei gar nicht mitgetan zu haben; er redete damals der
Politik das Wort, daß Preußen sich auf seine eigenen Interessen zurück-
ziehe, ein Freund derer, die ihm Vorteile brächten, ein Gegner der Macht,
die auf der Seite seiner Gegner stände.

Die preußische Politik während des Krimkrieges ist durch die späteren
Erfahrungen als eine sehr richtige erwiesen und bestätigt worden. Aber
sie hat damals dem Könige von Preußen eine Menge von Kränkungen
und Demütigungen eingebracht. Die Neutralität erschien den Menschen
mehr als ein Beweis der Schwäche und keineswegs als ein Akt wohl an¬

gelegter Berechnung. König Friedrich Wilhelm IV. erntete 1856 die Frucht
aus seiner Unterwerfung unter die Befehle Rußlands und Österreichs, zu
der er sich 1850 hergegeben hatte. Man glaubte von ihm nur ein passives
Zurückweichen vor jeder entschiedenen Tat, nur Scheu und Unlust gegen
jede Entschließung erwarten zu sollen. Niemand vermied es, ihm mit
Kränkungen und Beleidigungen zu begegnen.

20. Fürst Bismarck über die Kriegsgefahren in den
fünfziger und sechziger Jahren des 19. Jahrhunderts.
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Wir haben im Jahre 1848, wo die Deiche und Schleusen zerbrachen,
die bis dahin vielen Gewässern ihren ruhigen Lauf gewiesen hatten, gleich
zwei kriegsschwangere Fragen zu verarbeiten gehabt: es war die polnische
und die schleswig-holsteinsche Frage. Das erste Geschrei nach den März-
tagen war: Krieg gegen Rußland zur Herstellung Polens! — Bald darauf
war die Gefahr, durch die schleswig-holsteinsche Frage in einen großen
europäischen Krieg verwickelt zu werden, außerordentlich nahe. Ich brauche
nicht hervorzuheben, wie 1850 durch das Abkommen von Olmütz eine große
Konflagration/ ein Krieg im großen Stile verhindert wurde. Es folgten
darauf vielleicht zwei Jahre ruhigerer Art, aber voller Verstimmung. Es
war damals, als ich zuerst in Frankfurt Gesandter war. Im Jahre 1853
schon machten sich die Symptome des Krimkrieges fühlbar, von 1853 bis
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